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Bio-Milch nicht
gleich Bio-Milch
Mit einem
Spezialverfahren
macht die Migros
ihre Bio-Milch
länger haltbar.
Der Käufer erfährt
nichts davon.

Dje
Bio-Milch von

Coop mit dem Knos-
pe-Label ist gemäss Ab-
laufdatum nach dem
Kauf noch 3 bis 4 Tage
lang haltbar. Bei der
Bio-Milch aus der
Migros sind es hin-
gegen 15 Tage.
Weshalb dieser
Unterschied?

Die Mi-
gros trennt
die frische Roh-

milch in Magermilch und
Rahm auf. Danach wird die
Magermilch mit Mikrofil-
tration entkeimt und der
Rahm auf 127 Grad erhitzt.

Bei 72 Grad wer-
den Ma-

germilch und Rahm wie-
der zusammengeführt und
pasteurisiert. Die Milch
bleibt so gekühlt bis zu
20 Tage lang haltbar.

Laut der eidgenössi-
schen Bio-Verordnung ist
diese Verarbeitungsmetho-

de für Bio-Milch erlaubt.
Seit Januar
dieses Jah-

res gilt dafür
eine Deklara-

tionspflicht. Bis

spätestens am 1. Ja-
nuar 2016 muss

deshalb die Migros
ihre Milchverpackun-

gen mit den Begriffen
«filtriert» oder «sepa-

riert» kennzeichnen.
Der Grossverteiler Coop

verkauft nach eigenen
Angaben keine Bio-Past-
milch, die mikrofiltriert
ist. rb


